

„Die Schule ist ein Stück Leben, das es verantwortlich zu gestalten gilt.“
Das „Haus des Lernens“ verantwortlich zu gestalten, heißt nach dem Schulrecht Demokratie, Humanität, Solidarität, Frieden und Gerechtigkeit sowie Offenheit und Toleranz an unserer Schule zu gewährleisten. Dabei geht es nicht nur um den Erwerb von kognitiven Fähigkeiten, sondern vor allem um den Erwerb von Sozialkompetenz, womit auch eine umfassende „Herzensbildung“ gemeint ist.
Respekt und Wertschätzung im Umgang miteinander sowie Lob und Anerkennung setzen positive Energie frei und tragen wesentlich zu einem positiven Schulklima bei.
Da gemeinsam alles viel leichter geht, haben gut funktionierende Schulpartnerschaften einen hohen Stellenwert an unserer Schule. Gleichzeitig schaffen wir mit den schulautonomen Verhaltensvereinbarungen , die alle Schulpartner einschließen, einen respektvollen Umgang miteinander.

Wir schaffen Schulkultur mit Qualität, indem alle Schulpartner Vereinbarungen verantwortungsbewusst einhalten und damit gleichzeitig Wertschätzung, Respekt und Anerkennung den Schulpartnern entgegenbringen. 
Heinrich Waggerl: „Der Herrgott legt das Maßband nicht um den Kopf eines Menschen, sondern um sein Herz.“

